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Grußwort

Liebe Leserinnen und Leser,  
 
es ist wieder soweit! Ich freue mich, 
Ihnen die siebte Auflage des Weg-
weisers für Senioren für den Landkreis 
Schwandorf vorstellen zu können. 
„Soviel Selbstständigkeit wie möglich, 
soviel Hilfe wie nötig“, so das Motto 
unseres Seniorenpolitischen Gesamt-
konzeptes. In diesem Sinne beinhaltet 
diese wertvolle Informationsbroschüre 
in gewohnter Weise wieder wichtige 
Kontaktadressen und Anlaufstellen 
für die verschiedensten Belange un-
serer älteren Mitbürgerinnen und Mit-
bürger. Wir wissen, dass dieses Nach-
schlagewerk auch von den jüngeren 
Angehörigen gerne zur Hand genom-
men wird, wenn es z. B. darum geht, 
für die Mutter oder den Vater geeig-
nete Hilfen für einen langen Verbleib 
in der eigenen Wohnung oder dem 
eigenen Haus zu finden, genauso wie 
bei der Suche nach einem passenden 
Heimplatz.  
 
An dieser Stelle möchte ich mich bei 
all den ehren- und hauptamtlich Tä-
tigen, Gruppen, Institutionen und Ini-
tiativen ganz herzlich bedanken, die 
in diesem Wegweiser erwähnt sind 
und die ihren Beitrag dazu leisten, 
dass im Landkreis Schwandorf ein 
gutes Leben im Alter möglich ist.  
Wie immer sind in diesem Wegweiser 

für Senioren nicht nur Beratungs-, 
Hilfe- und Unterstützungsmöglich-
keiten aufgeführt, sondern er bein-
haltet auch Informationen für aktive 
Seniorinnen und Senioren. Da auch 
immer mehr Ältere die Möglichkeiten 
eines Smartphones, Tablets oder Com-
puters nutzen, freut es mich, dass 
diese Auflage zum ersten Mal auch 
in digitaler Form angeboten werden 
kann, die auch auf mobilen Endgeräten 
darstellbar ist.  
 
Mein besonderer Dank gilt den inse-
rierenden ambulanten und stationären 
Einrichtungen, Wohlfahrtsverbänden, 
Institutionen und Firmen, und allen, 
die zur Herausgabe dieses Wegweisers 
beigetragen haben.   
 
Ich wünsche Ihnen alles Gute, Ge-
sundheit und dass dieser Wegweiser 
Ihnen im Bedarfsfall eine gute Hilfe-
stellung leistet.  
 
Ihr 

Thomas Ebeling 
LANDRAT
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Seniorenfachstelle  
 
Die Seniorenfachstelle des Sachge-
biets Betreuung, Heimaufsicht, Se-
nioren ist Anlauf- und Beratungsstelle 
für die Belange älterer Menschen, 
zum Beispiel:  

Seniorenpolitisches Gesamtkonzept 
und Pflegebedarfsplanung  
Förderung von Seniorenvereinen  
Seniorenvertretungen wie z.B. Se-
niorenbeiräte, -beauftragte, -spre-
cher  
barrierefreies und seniorengerech-
tes Wohnen 
Netzwerksarbeit  
Einzelfallberatung  
Seniorenfachveranstaltungen  

Landratsamt Schwandorf 
SG 2.5 Betreuung,   
Heimaufsicht, Senioren 
– Seniorenfachstelle – 
Wackersdorfer Straße 80 (Zi. 125/126) 
92421 Schwandorf 

Eveline Seitz 

TELEFON (0 94 31) 4 71-386 
TELEFAX (0 94 31) 4 71-102 
eveline.seitz@landkreis- 
schwandorf.de 

Cornelia Kiener 

TELEFON (0 94 31) 4 71-675 
cornelia.kiener@landkreis- 
schwandorf.de 

Hildegard Schuster 

TELEFON (0 94 31) 4 71-392 
hildegard.schuster@landkreis- 
schwandorf.de 
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Caritasverband für den 
Landkreis Schwandorf e.V. 
Fachstelle für pflegende 
Angehörige 
Ettmannsdorfer Straße 19-21 
92421 Schwandorf  

Petra Ihring 

TELEFON (0 94 31) 3 81 60 
info@caritas-schwandorf.de 

Fachstelle für 
pflegende Angehörige  
 
Hier erhalten Sie eine kostenlose In-
formation und Beratung zu allen Fra-
gen rund um die Themen Alter, Krank-
heit und Pflegebedürftigkeit, z.B.  

Leistungen der Kranken- und Pfle-
geversicherung 
Leistungen der Grundsicherung im 
Alter und Sozialhilfe 
Entlastungsmöglichkeiten im Pfle-
gealltag 
Lösungswege bei Überforderung

 Das Sachgebiet Betreuung, 
Heimaufsicht, Senioren ist auch 
zuständig für die Beratung und 
Aufsicht der Pflegeeinrichtungen 
sowie für Betreuungen. Weitere 
Informationen dazu finden Sie 
unter FQA-Heimaufsicht (Seite 
42) und Betreuung (Seite 44).
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Landratsamt Schwandorf 
Gesundheitsamt 
Wackersdorfer Straße 78a 
92421 Schwandorf 

TELEFON (0 94 31) 4 71-600

Selbsthilfegruppen  
 
Die Kontaktdaten der zahlreichen 
Selbsthilfegruppen im Landkreis 
Schwandorf und weitere Informatio-
nen können Sie online auf der Inter-
netseite des Landratsamtes abru-
fen.

www.landkreis-schwandorf.de 
(siehe „Familie + Soziales + Gesundheit“ , 
dann Selbsthilfegruppen)

Für Fragen und weitere Informationen 
steht das Gesundheitsamt Schwan-
dorf zur Verfügung. 

Wir bieten kompetente Sozialrechtsberatung und 
-vertretung in folgenden Rechtsgebieten:

�������	
	����
���
�����������

Jetzt Mitglied werden.

Mitziehen.
Durch Gemeinschaft gewinnen.

Sozialverband VdK Bayern e.V. • Kreisgeschäftsstelle Schwandorf 
Klosterstraße 17 • 92421 Schwandorf • Telefon 09431 8551 
kv-schwandorf@vdk.de • www.vdk.de/kv-schwandorf
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Bayerischer Blinden- und 
Sehbehindertenbund e.V. 
Bahnhofstraße 18 
93047 Regensburg 

Rudolf Pichlmeier 

TELEFON (09 41) 59 56 50

Sehbehinderung  
 
Hilfsmittelberatung und Unterstüt-
zung bei Antragstellungen.

Schwandorfer Diakonie 
Zentrum  
Waldschmidtstraße 14 
92421 Schwandorf  

TELEFON (0 94 31) 88 17-33 
schuldnerberatung. 
schwandorf@diakoniesuro.de

Informations- und Servicestelle 
für  Menschen mit Hörbehinde-
rung – BLWG e.V.  
Luitpoldstraße 5 
93047 Regensburg 

Frau Klinger 
(Beratung für Gehörlose) 

TELEFON (09 41) 5 33 79 
iss-r@blwg.de 

Frau Franz 
(Beratung für Menschen mit 
Schwerhörigkeit, Tinitus, Hörsturz ) 

TELEFON (09 41) 58 61 36 58 
iss-r@blwg.de

AWO Kreisverband 
Schwandorf e.V. 
Ettmannsdorfer Straße 12 
92421 Schwandorf 

TELEFON (0 94 31) 32 38 oder 
(01 60) 99 19 97 16 

Schuldner- und 
Insolvenzberatung  
 
Umschuldung von Krediten und Un-
terstützung bei finanziellen Verbind-
lichkeiten.

Hörbehinderung
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AOK 

TELEFON (0 96 21) 8 60-130

DAK 

TELEFON (0 94 31) 38 16 40

KNAPPSCHAFT

 TELEFON (0 96 21) 49 06 

58Barmer GEK 

TELEFON (08 00) 3 33 10 10

Techniker Krankenkasse 

TELEFON (0 40) 46 06 61 81 00

LKK 

TELEFON (05 61) 7 85 20 33

BKK 

TELEFON (0 94 31) 7 54 22-8303 

KKH 

TELEFON (05 11) 28 02-3712 oder 
(05 11) 28 02-3711

Pflegeberatung 

Pflegeberatung der gesetz- 
lichen Krankenkassen: 
Ihre Kranken- oder Pflegeversicherung 
hat den gesetzlichen Auftrag in allen 
Fragen der Pflege und zu Hilfsange-
boten zu beraten, auch Hausbesuche 
sind möglich.

Bürgertelefon zur 
Krankenversicherung 

TELEFON (0 30) 3 40 60 66-01

Bürgertelefon zur 
Pflegeversicherung 

TELEFON (0 30) 3 40 60 66-02

Bürgertelefon zur 
gesundheitlichen Prävention 

TELEFON (0 30) 3 40 60 66-03

Bürgertelefon 

Das Bürgertelefon des Bundesminis-
teriums für Gesundheit berät unab-
hängig und kompetent bei allen Fra-
gen rund um das deutsche Gesund-
heitssystem, z.B. über gesetzliche 
Grundlagen und Ansprüche, Zuzah-
lungsbefreiung, ärztliche Leistungen, 
Vermittlung von Adressen und An-
sprechpartnern.

Beratungsservice für Gehörlose 
und Hörgeschädigte 

TELEFON ISDN (0 30) 3 40 60 66-08 
TELEFAX (0 30) 3 40 60 66-07 
(Mo - Do  8 - 18 Uhr, Fr 8 - 12 Uhr)

info.gehoerlos@bmg.bund.de 
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COMPASS Pflegeberatung 

TELEFON (08 00) 1 01 88 00

VdK-Beratungstelefon 

Telefon (089) 21 17-112

Pflegeberatung der privaten 
Krankenkassen:

VdK-Beratungstelefon 
Pflege und Wohnen 
 
Das VdK-Beratungstelefon gibt Hil-
fesuchenden Orientierungshilfen zu 
Themen wie z.B. Pflege oder Woh-
nungsumbau und Finanzierung.

Verbraucherberatung 
 
Die Beratungsstellen halten viele In-
formationen und hilfreiche Erfahrun-
gen bereit: Verbrauchertipps, Bera-
tung und Hilfe, z.B. bei Reklamationen 
aus Rechtsgeschäften des täglichen 
Lebens (Kaufverträge, Haustürge-
schäfte, Versicherungen, Altersvor-
sorge, etc.).

Beratungsstelle des 
Bezirks Oberpfalz 
 
Die Mitarbeiter der Beratungsstelle 
bieten Ihnen 

eine individuelle und vertrauliche 
Beratung, 
allgemeine Informationen im 
Rahmen einer Erstberatung,  
Hilfe bei der Antragstellung,  
Antworten zu Fragen zur Unter-
haltspflicht.  

Telefonische Beratung und Termin-
vereinbarung für Beratungstermine 
im Landratsamt Schwandorf unter: 

Verbraucherservice Bayern 
Beratungsstelle Regensburg 
Frauenbergl 4 
93047 Regensburg 

TELEFON (09 41) 5 16 04

Bezirk Oberpfalz 

Ekkehard Gauglitz 

TELEFON (09 41) 91 00-2114 
                             oder -2152 

Verbraucherservice Bayern 
Beratungsstelle Schwandorf 
Spitalgarten 1 
92421 Schwandorf 

TELEFON (0 94 31) 4 52 90 
schwandorf@verbraucherservice-
bayern.de 

Sprechzeiten: Di 9.00 – 12.00 Uhr 
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Sicherheit für 
Senioren 
 
Damit Senioren sicherer leben können, 
stellt die Polizei eigens ausgebildete 
Berater zur Verfügung. Mit Informa-
tionen und Aufklärung wird versucht, 
ältere Menschen vor Straftaten und 
Kriminalität zu schützen.

Beratungsstelle der Kriminal-
polizeiinspektion Amberg 
Kümmersbrucker Straße 1a 
92224 Amberg  

Wolfgang Sennfelder 

TELEFON (0 96 21) 89 02 75 oder 
(01 71) 6 77 53 32 
wolfgang.sennfelder 
@polizei.bayern.de 

Renten- und  
Versorgungsberatung 
 
Der Rentenantrag ist beim Versiche-
rungsamt Ihrer Gemeinde zu stellen 
(Anschriften und Telefonnummern, 
siehe Anhang). Dort erhalten Sie 
auch Auskünfte und Hilfestellung bei 
Renten- und Versorgungsfragen. Wei-
tere Auskünfte erteilt die Deutsche 
Rentenversicherung.

Deutsche Rentenversicherung 
Herzogstraße 3 
92637 Weiden 

TELEFON (08 00) 1 00 04 80 15 

Bürgertelefon zur 
Rente 
 
Das Bürgertelefon der Deutschen 
Rentenversicherung gibt Auskunft 
zu allen Rentenfragen. Der Anruf ist 
gebührenfrei.

Deutsche Rentenversicherung 
Bayern Süd 

TELEFON (08 00) 1 00 04 80 15 
(Mo - Do  7.30 - 18 Uhr, Fr 7.30 - 15.30 Uhr) 

Menschen mit 
Behinderung 
 
Das Zentrum Bayern Familie und So-
ziales (ZBFS) mit der Regionalstelle 
in Regensburg berät bei Fragen zum 
Schwerbehindertengesetz. Es stellt 
auf Antrag den Grad der Behinderung 
und die gesundheitlichen Merkmale 
als Voraussetzung für die Inanspruch-
nahme verschiedener Nachteilsaus-
gleiche (wie z.B. besonderer Kündi-
gungsschutz, begleitende Hilfen im 
Arbeitsleben, Vergünstigungen bei der 
Steuer und im Öffentlichen Nahverkehr, 
Ermäßigung des Rundfunkbeitrags) 
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Zentrum Bayern Familie und 
Soziales (ZBFS) 
Regionalstelle Oberpfalz 
Landshuter Straße 55 
93053 Regensburg 

TELEFON (09 41) 78 09-4100 
www.zbfs.bayern.de 

 Über die Homepage des 
ZBFS können weitere Infor-
mationen abgerufen wer-
den. Darüber hinaus sind 
Terminbuchungen für per-
sönliche Vorsprachen oder 
Rückrufe möglich. 
Weitere Auskünfte erhalten 
Sie beim Sachgebiet Sozi-
alwesen im Landratsamt 
unter Telefon (0 94 31)  
4 71-307.

fest. Entsprechende weitere Auskünfte 
sowie Antragsformulare erhalten Sie 
dort, in Ihrer Stadt- und Gemeinde-
verwaltung oder im Landratsamt 
Schwandorf, Sachgebiet Sozialwesen.

Darüber hinaus gibt es im Landkreis 
Schwandorf eine kommunale Behin-
dertenbeauftragte. Ihre Aufgaben 
sind u.a. : Erstanlaufstelle für Men-
schen mit Behinderung und ihrer An-
gehörigen, Beratung über Zustän-
digkeiten von Ämtern, Einrichtungen 
oder Verbänden; Weitervermittlung 
an die zuständigen Einrichtungen 
und Stellen sowie Beratung zum bar-
rierefreien Bauen im öffentlichen 
Raum.

Behindertenbeauftragte des 
Landkreises Schwandorf 
Wackersdorfer Straße 80 
92421 Schwandorf 

Helga Forster 

TELEFON (0 94 31) 4 71-357 
helga.forster@landkreis- 
schwandorf.de 
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Ernährungs- und 
Bewegungsberatung 
 
Gesund und aktiv älter werden - mit 
den Angeboten zur Ernährung und 
Bewegung ab der Lebensmitte des 
Amtes für Ernährung, Landwirtschaft 
und Forsten erfahren Sie, wie Sie einen 
gesundheitsförderlichen Lebensstil in 
Ihren Alltag einbauen können.

Amt für Ernährung, Landwirt-
schaft und Forsten (AELF) 
Regensburg-Schwandorf 
Regensburger Straße 51 
92507 Nabburg  

Johanna Baumann 

TELEFON (0 94 33) 8 96-1408 
johanna.baumann@ 
aelf-rs.bayern.de 
www.aelf-rs.bayern.de

Gesundheitsberatung, 
Hygieneinformationen 
 
Das Gesundheitsamt berät in Fragen 
der Gesundheit und Hygiene.

Landratsamt Schwandorf 
Gesundheitsamt 
Wackersdorfer Straße 78a 
92421 Schwandorf 

TELEFON (0 94 31) 4 71-600

Wohnberatung 
 
Wohnen im Alter oder bei Behinde-
rung – am liebsten zu Hause. 
Beratung und Informationen zum 
barrierefreien Wohnen, Bauen oder 
Umbauen gibt es bei den folgenden 
Stellen.

Caritasverband für den 
Landkreis Schwandorf e.V. 

Petra Ihring 
(zertifizierte Wohnraumberaterin) 

TELEFON (0 94 31) 3 81-60 

Wohnberater SeniorTrainer 

Reinhold Malzer 

TELEFON (0 96 71) 9 15 43 

Landratsamt Schwandorf 
Fachstelle für Senioren 

Eveline Seitz 

TELEFON (0 94 31) 4 71-386

Landratsamt Schwandorf 
Wohnraumförderung, SG 3.2  

Sarah Schmidt  

TELEFON (0 94 31) 4 71-431 

Kerstin Ernst  

TELEFON (0 94 31) 4 71-349
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www.beratungsstelle-wohnen.de 

www.nullbarriere.de 

www.byak.de (siehe Planen und Bauen 

> Beratungsstelle Barrierefreiheit)

Fachstelle Wohnberatung 
in Bayern 

TELEFON (0 89) 3 57 04 30 

Koordinationsstelle Wohnen 
im Alter 

TELEFON (0 89) 20 18 98 57 
www.wohnen-alter-bayern.de

Behindertenbeauftragte des 
Landkreises Schwandorf 

Helga Forster 

TELEFON (0 94 31) 4 71-357 
Weitere Informationen, Planungs-
empfehlungen, Checklisten, Anbie-
ter- und Produktpräsentationen:

Ambulante Krankenpflege 
Hausnotruf – Service 
Rettungsdienst 
Essen auf Rädern 
Erste-Hilfe Ausbildung 
Senioren, Wohn- und Pflegeheime 
Seniorengruppen

Kindereinrichtungen 
Schulbegleitungen 
Katastrophenschutz 
Offene Ganztagsschulen 
Hauswirtschaftliche Versorgung 
Betreuung 
und vieles mehr…

Um Ihnen die tägliche Arbeit zu erleichtern, bieten wir Ihnen verschiedenste 
Möglichkeiten an, auf die Sie sich verlassen können: 

Kreisverband Schwandorf

Bayerisches Rotes Kreuz Kreisverband Schwandorf | Kopernikusstraße 5a | 92421 Schwandorf  
Telefon 0 94 31/ 74 51-0 | Telefax 0 94 31/ 74 51-24 | info@kvschwandorf.brk.de | www.kvschwandorf.brk.de

Wir sind für Sie da!
das Rote Kreuz im Landkreis Schwandorf
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Ambulante Pflegedienste & 
Sozialstationen

 Ambulante Pflegedienste 
und Sozialstationen bieten 
neben Leistungen der Pflege 
(Grundpflege, Behandlungs-
pflege) und Betreuung auch 
verschiedene Dienstleistun-
gen wie z.B. Hausnotruf , 
Essen auf Rädern  oder 
Fahrdienste  an. Dienste 
mit diesen Leistungen sind 
mit den o.g. Symbolen ge-
kennzeichnet.

Sozialstation Fersch 
Schwandorfer Straße 5 
92439 Bodenwöhr  

TELEFON (0 94 34) 2 03 50 94  
info@sozialstation-neunburg.de

ServaPflegeservice GmbH 
Marktstraße 40 
93444 Bad Kötzting 

TELEFON (0 99 41) 4 01 44 80 
info@servapflegeservice.de
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1. Privater ambulanter Pflege-
dienst im Städtedreieck 
Richard-Wagner-Straße 8 
93133 Burglengenfeld 

Konrad Brugger 

TELEFON (0 94 71) 83 71 
brugger.konrad@web.de

Harmonia Ambulanter 
Pflegedienst *) 
Regensburger Straße 1 
93133 Burglengenfeld 

Siegfried Buchka 

TELEFON (0 94 71) 3 07 57 80 
siegfried-buchka@t-online.de

BRK Sozialstation Bruck 
Danziger Straße 18 
92436 Bruck i.d.OPf. 

TELEFON (0 94 34) 90 21 55

Service, Hilfs- und Pflegedienst 
Sonnenschein 
Bahnhofstraße 1 
92706 Luhe-Wildenau 

TELEFON (0 96 07) 91 15 55

Caritas Sozialstation 
Nabburg e.V. 
Regensburger Straße 39 
92507 Nabburg 

TELEFON (0 94 33) 13 88

BRK  Sozialstation Nabburg 
Krankenhausstraße 25 
92507 Nabburg 

TELEFON (0 94 33) 20 43 91 11

„die mobile“ private 
Krankenpflege e.K. 
Angerweiher 1 
92507 Nabburg 

Andrea Böhm 

TELEFON (0 94 33) 20 11 83 
andrea.boehm@web.de

Herz und Seele Intensivpflege 
Rathausstraße 10 
93133 Burglengenfeld 

Renata Krakesova 

TELEFON (01 76) 99 67 07 04 
hus-intensivpflege@gmx.de

BRK Sozialstation 
Städtedreieck 
Dr.-Kurt-Schumacher-Straße 15 
93133 Burglengenfeld 

TELEFON (0 94 71) 8 09 31 35

 *) Hausnotruf-Angebot der 
Johanniter-Unfallhilfe



Mobile Lebenshilfe St. Lambert 
Ambulante Alten- und 
Krankenpflege 
Bodensteiner Straße 21 
93149 Nittenau 

Thomas Weber 

TELEFON (0 94 36) 3 00 96 34

Silke’s Pflegeengel 
Fischbacher Straße 33 
93149 Nittenau 

Silke Lichtenwald 

TELEFON (0 94 36) 9 03 90 72 
silkes.pflegeengel@web.de

Caritas Sozialstation 
Nittenau – Bruck e.V. *) 
St.-Wolfgang-Straße 3 
93149 Nittenau 

TELEFON (0 94 36) 30 09 30 
nittenau@caritas-sad.de

Caritas Sozialstation 
Neunburg vorm Wald e.V. 
Bahnhofstraße 9 
92431 Neunburg vorm Wald 

TELEFON (0 96 72) 9 11 99 
nen@sad-caritas.de

 *) Hausnotruf-Angebot der 
Johanniter-Unfallhilfe

Engagement für Menschen

Allgemeiner
Rettungsverband

allgemeiner Rettungsverband Oberpfalz e. v. 
Ambulante Pflege

Unser ambulanter P昀egedienst Weiden unterstützt 
Sie auch in Schwandorf in unserem Beratungsbüro 
bei der P昀ege und Betreuung Ihrer Angehörigen. 
Unsere Leistungen für Sie:

• alle Leistungen der Grund- und Behandlungsp昀ege
• hauswirtschaftliche Versorgung, Verhinderungsp昀ege
• Hausnotruf
• Betreuungsdienste

ARV Oberpfalz e. V.
Beratungsbüro Schwandorf
Regensburger Straße 46
92421 Schwandorf

Tel.: 09431 74500
E-Mail: weiden@arv-oberpfalz.de
www.arv-oberpfalz.de

Unterstützung im Alltag

2
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Mobile Pflege 
Bgm.-Fuhrmann-Straße 3 
92526 Oberviechtach 

Robert Brenner 

TELEFON (0 96 71) 29 29

Häusliche Alten- und 
Krankenpflege mit Herz 
Gewerbepark 5 
92526 Oberviechtach 

Elisabeth Feierfeil 

TELEFON (0 96 71) 30 02 90

DIE AMBULANTEN – 
Home Care e.K. 
Landgrafenstraße 12 
92536 Pfreimd 

Johann Troidl 

TELEFON (0 96 06) 9 22 20 
info@die-ambulanten.de

Caritas Sozialstation 
Oberviechtach e.V. 
Nunzenrieder Straße 14 
92526 Oberviechtach 

TELEFON (0 96 71) 9 11 99 
ovi@caritas-sad.de

Die Amulanten betreuen seit 1993 Versicherte
aller Kassen mit Leistungen der häuslichen Pflege.

Wir sind derzeit der einzige Pflegedienst der Re-
gion, der Routine-Anfahrten durch Fachpersonal
während der Nachtstunden anbietet.

24-Stunden-Notdienst
096 069 22222

Alle Kassen

Ernährungsteam

Heimbeatmung

Hausnotruf

Wundteam

Intensivkrankenpflege

T

Kostenloser Serviceruf: 0 800 - HOMECARE

T

T

T

T

T

92536 Pfreimd ·  0 96 06 / 92 22-0  oder  
01 71 / 7 30 67 42 ·  www.die-ambulanten.de 
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Ambulante „Pflege 
mit Herz“ 
Hoher-Bogen-Straße 20 
92421 Schwandorf 

Natalia Watke-Hagemann 

TELEFON (0 94 31) 79 87 98 
info@pflege-mit-herz-sad.de

Air-Leben Intensivpflegedienst 
Breite Straße 15 
92421 Schwandorf 

Dr. med. Heike Kemeter 

TELEFON (0 94 31) 79 76 84 3 
intensivpflege@air-leben.com

BRK Sozialstation 
Schwandorf 
Ettmannsdorfer Straße 12 
92421 Schwandorf 

TELEFON (0 94 31) 51 00 97

Pflege Dahoam GmbH 
Hauptstraße 33 
92539 Schönsee 

TELEFON (0 96 74) 9 24 91 00 
info@pflege-dahoam.de

Das Pflegeteam 
Ehmann & Stahl GbR 
Weihern 34 
92536 Pfreimd 

Judith Stahl 

TELEFON (0 96 06) 6 79 41 40 
t.ehmann89@gmx.de



Ambulanter Pflegedienst Harmonia 
Ansprechpartner: 
Siegfried Buchka 
Regensburger Straße 1 
93133 Burglengenfeld 
Telefon 0 94 71 / 3 07 57 80 
Telefax 0 94 71 / 3 07 57 79 
www.pflegedienst-staedtedreieck.de 
siegfried-buchka@t-online.de

Unsere Leistungen:

Dem Menschen zu Ehren  
Hilfen gewähren

Wir bieten Ihnen einen umfangreichen Service 
mit fachlicher Beratung unter dem Motto 

"ambulant vor stationär"

Grundpflege 

Behandlungspflege 

Verhinderungspflege 

Hauswirtschaftliche Versorgung 

Entlastungsleistungen § 45 SGB XI 

Individuelle Beratungsangebote 

Mahlzeitendienst in Kooperation mit  
Zum Froschhaxl

Pflegefachfrauen-/männer

Ausbildungsbetrieb für

Ihr kompetenter Partner, wenn 
es um die würdige Pflege Ihrer 
Angehörigen geht. 

Wir bieten Ihnen Behandlungs- 
und Grundpflege, Hausnotruf, 
Betreuungsdienste und mehr.

Caritas-Sozialstation 
im Städtedreieck mit 
Kallmünz e.V. 

Bahnhofstraße 14 · 93158 Teublitz 
E-Mail: maxhuette@sad-caritas.de

MENSCHEN WÜRDIG PFLEGEN

Wir sind für Sie da!

Rufen Sie uns an!  
Wir sind rund um die 

Uhr erreichbar. 
  

Telefon 
(0 94 71) 83 66
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Ambulante Alten- und 
Krankenpflege 
Jasmin Wagner-Zilch  
Am Gleis 3 
92521 Schwarzenfeld 

TELEFON (0 94 35) 3 01 30 61

Care Pflegegesellschaft 
mbH Schwandorf 
SIDA Ambulante Pflege  
Regensburger Straße 60 
92421 Schwandorf 

Heike Zimmermann 

TELEFON (0 943 1) 6 10 46 55 
info@sida-schwandorf.de

Caritas Sozialstation im  
Städtedreieck mit 
Kallmünz e.V. 
Bahnhofstraße 14 
93158 Teublitz 

TELEFON (0 94 71) 83 66 
maxhütte@sad-caritas.de

Felus Mobiler Pflegedienst  
Felus Pflege GmbH  
Johannesstraße 12b 
92554 Thanstein/Kulz 

TELEFON (0 96 76) 9 11 22 
info@felus-pflege.de 

Ambulante Pflegeexperten 
Nürnberger Straße 6 
92533 Wernberg-Köblitz 

TELEFON (0 96 04) 4 91 93 47

Pflege & Mehr 
Ambulanter Pflegedienst 
Bellstraße 1 
92421 Schwandorf 

Ulrich Pidrmann 

TELEFON (0 94 31) 7 99 59 59

Seniorendienste der Caritas 
Schwandorf gGmbH – 
Sozialstation Schwandorf  
Ettmannsdorfer Straße 19 - 21 
92421 Schwandorf 

TELEFON (0 94 31) 15 71

Betreuung und 
Pflege in häuslicher 
Gemeinschaft 

 Eine aktuelle Liste der be-
kannten Anbieter für Be-
treuung und Pflege daheim 
(„24 h-Betreuung“) sowie 
Vermittlungsagenturen aus 
Osteuropa erhalten Sie in 
in der Seniorenfachstelle, 
siehe Seite 6.



Caritas-Sozialstation 
Neunburg vorm Wald e.V. 

Bahnhofstraße 9 · 92431 Neunburg v. Wald 
E-Mail: nen@sad-caritas.de

MENSCHEN WÜRDIG PFLEGEN

Rufen Sie uns an!  
Wir sind rund um die 

Uhr erreichbar. 
  

Telefon 
(0 96 72) 9 11 99

Ihr kompetenter Partner, wenn 
es um die würdige Pflege Ihrer 
Angehörigen geht. 

Wir bieten Ihnen Behandlungs- 
und Grundpflege, Hausnotruf, 
Betreuungsdienste und mehr.

Wir sind für Sie da!
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Wir bieten an:

Pflegedienstleitung Heike Zimmermann 
Regensburger Straße 60 · 92421 Schwandorf 
Telefon: 0 94 31- 6 10 46 55 · info@sida-schwandorf.de

Hauswirtschaftliche Versorgung 
Familienpflege 
Unterstützung bei  
vorübergehender Erkrankung 
 Grund- und Behandlungspflege 
Verhinderungspflege 
Intensivpflege

Ihre Ansprechpartner in Ostbayern
 Ausbildung in Erster Hilfe: 
Sonja Schäffer, 0941 46467-110

 Menüservice/Hausnotruf: 
Michael Oberhofer, 0941 598546-70

 Fahrdienstzentrale: 
Tobias Karl, 0800 0019 000

 Ehrenamt Schwandorf: 
Andrea Scherübl, 09431 7995957

 Ehrenamt Schwarzenfeld: 
Andreas Kramer, 09435 300790

 Kindergarten Schwandorf: 
Lisa Schreiber, 0172 4858460

 Kinderhaus Schwandorf: 
Sandra Dollmann, 09431 5108785

 Kinderhaus Wackersdorf: 
Susanne Pritzel, 09431 7518560

Johanniter-Unfall-Hilfe e. V.
Dienststelle Schwandorf
Bellstraße 1, 92421 Schwandorf
www.johanniter.de/ostbayern

Die Johanniter: Immer für Sie da!
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Bürgerhilfe in der Gemeinde 
Bodenwöhr e.V. 

Günter Makolla  

TELEFON (01 75) 4 95 55 65 
info@buergerhilfe-bodenwoehr.de 
www.buergerhilfe-bodenwoehr.de

Nachbarschaftshilfe 
Burglengenfeld  

Tina Kolb   

TELEFON (0 94 71) 3 08 65 88  
mail@tinakolb.de

Nachbarschaftshilfe 
Schmidgaden   

Hildegard Mutzbauer  

TELEFON (0 94 35) 30 74 12

Nächsten-Nachbarschaftshilfe 
St. Lambert  

Elfriede Krone  

TELEFON (0 96 71) 62621

Nachbarschaftshilfe Trausnitz  

Angelika Schneider  

TELEFON (0 96 55) 17 94

Nachbarschaftshilfe  
Schönseer Land e.V.   

Sonja Toleikis 

TELEFON (0 96 74) 6 35 91 50 

Hermann Wallisch 

TELEFON (0 96 74) 4 26 

Andreas und Betty Wirnshofer   

TELEFON (0 96 74) 13 82 

Elisabeth Eberhardt 

TELEFON (0 96 74) 9 25 86 30

Soziales Netzwerk e.V. 
Neunburg 

Ella Spörl 

TELEFON (01 71) 6 90 96 72

Nachbarschaftshilfe 
Niedermurach 

Rita Reiter 

TELEFON (0 96 71) 9 15 60

Nachbarschaftshilfe Pfreimd e.V. 

Brigitte Meja  

TELEFON (01 51) 20 52 28 42

Max hilft 

Angelika Niedermeier 

TELEFON (0 94 71) 3 02 22 27

Nachbarschaftshilfen 
 
Hilfe und Unterstützung in Alltags-
angelegenheiten erhalten Sie auch 
bei den bestehenden Nachbarschafts-
hilfen.
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Telefon-Seelsorge 

TELEFON (08 00) 111 0 111 oder 
(08 00) 111 0 222

Telefon-Seelsorge  
 
Wenn sie einen Gesprächspartner bei 
seelischen Belastungen, Problemen 
oder in einer Krise brauchen: die Te-
lefon-Seelsorge erreichen Sie unter 
den genannten Rufnummern kos-
tenfrei.

 Weitere Informationen 
und Antragsformulare er-
halten Sie bei der Gleich-
stellungsbeauftragten 
des Landkreises Helga 
Forster, siehe Seite 15.

Nachbarschaftshilfe 
Wackersdorf e.V.  

Elke Meier 

TELEFON (0 15 20) 6 09 84 41

Ev.-Luth. Diakonieverein 
Wernberg-Köblitz e.V. 
Am Fischerbügel 14 
92533 Wernberg-Köblitz 

TELEFON (01 51) 15 46 03 19

SAD-Pass 
 
Sozial-Aktiv-Dabei: Mit dem SAD-
Pass erhalten Menschen, die Sozial-
leistungen wie z.B. Grundsicherung 
beziehen, Vergünstigungen beim Öf-
fentlichen Nahverkehr, bei Eintritten 
in Museen und Schwimmbäder sowie 
zu Veranstaltungen und Vorträgen.
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Allgemeiner Rettungs- 
verband e.V. 
Parksteiner Straße 15 
92637 Weiden 

TELEFON (09 61) 20 02 10

Arbeiterwohlfahrt 
Kreisverband Schwandorf 
Ettmannsdorfer Straße 12 
92421 Schwandorf 

TELEFON (0 94 31) 32 38

Bayerisches Rotes Kreuz 
Kreisverband Schwandorf 1) 
Kopernikusstraße 5a 
92421 Schwandorf 

Otto Josef Langenhan 

TELEFON (0 94 31) 7 45 10

Wohlfahrtsverbände  
 
Die Wohlfahrtsverbände bieten In-
formationen, Hilfen und Unterstüt-
zung zu vielen Fragen des Lebens 
und Wohnen im Alter.

 1) Angebote: Ambulante Kranken-
pflege, Hausnotrufdienst, Senio-
ren-Wohn- & Pflegeheime

 2) Angebote: Informationen rund 
um die Themen Leben und Wohnen 
im Alter, Hilfen bei Entscheidungs-
findung, Umzug ins Seniorenheim, 
Schulungen für Seniorengruppen-
leiter, Gesprächskreis und Schulun-
gen für Angehörige, Informationen 
und Vermittlung an betreuende 
und helfende Einrichtungen.

Caritasverband für den 
Landkreis Schwandorf e.V. 2) 
Ettmannsdorfer Straße 19-21 
92421 Schwandorf  

TELEFON (0 94 31) 3 81 60 

Diakonisches Werk 
Geschäftsstelle 
Pfarrplatz 5 
92237 Sulzbach-Rosenberg 

TELEFON (0 96 61) 8 77 70-2 00

Johanniter-Unfall-Hilfe e.V. 
Dienststelle Schwandorf 
Bellstraße 1 
92421 Schwandorf 

TELEFON (0 94 31) 7 99 59 57

Sozialverband VdK Bayern e.V. 
Kreisverband Schwandorf 
Klosterstraße 17 
92421 Schwandorf 

TELEFON (0 94 31) 85 51
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Passauer Wolf 
Reha-Zentrum Nittenau 
Eichendorffstraße 21 
93149 Nittenau 

TELEFON (0 94 36) 9 50-0

Geriatrische 
Rehabilitation  
 
Die geriatrische Reha dient der Er-
haltung und Wiedergewinnung der 
Selbständigkeit und Lebensqualität. 
Als Ziele werden genannt: 

baldmöglichste Wiedereingliede-
rung in das gewohnte soziale Um-
feld 
Vorbeugen oder zumindest Verrin-
gerung einer Dauerpflegebedürf-
tigkeit 
Eingehen auf die Besonderheiten 
des Patienten 
Mobilisierung der individuellen Re-
serven
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Krankenhäuser

Barmherzige Brüder 
Krankenhaus St. Barbara 
Steinberger Straße 24 
92421 Schwandorf 

TELEFON (0 94 31) 52-0 
info@barmherzige-schwandorf.de 

Asklepios Klinik 
im Städtedreieck 
Dr.-Sauerbruch-Straße 1 
93133 Burglengenfeld 

TELEFON (0 94 71) 7 05 0 
burglengenfeld@asklepios.com 

Asklepios Klinik Oberviechtach 
Teunzer Straße 15 
92526 Oberviechtach  

TELEFON (0 96 71) 9 30 0 
oberviechtach@asklepios.com 

Asklepios Orthopädische 
Klinik Lindenlohe 
Lindenlohe 18 
92421 Schwandorf  

TELEFON (0 94 31) 8 88-0 
lindenlohe@asklepios.com 

Sozialhilfe 
nach dem Sozialgesetzbuch Zwölftes 
Buch (SGB XII) 
 
Die Sozialhilfe ist eine staatliche Leis-
tung, die jeder Bürgerin und jedem 
Bürger unter bestimmten Umständen 
zusteht. Oftmals scheuen sich gerade 
ältere Menschen davor, Sozialleis-
tungen in Anspruch zu nehmen, ob-
wohl sie durch ihre Einkommens- 
oder Lebenssituation Hilfe benötigen.  
Wenn Sie aus eigenen Kräften und 
Mitteln, insbesondere aus Ihrem Ein-
kommen und Vermögen,  den not-
wendigen Lebensunterhalt nicht oder 
nicht ausreichend selber bestreiten 
können, können Sie  im Rahmen einer 
der nachfolgend genannten Leistun-
gen Unterstützung erhalten: 

Ältere Personen, die das gesetzliche 
Renteneintrittsalter erreicht haben 
oder dauerhaft voll erwerbsgemin-
derte Personen (ab 18 Jahren) 
durch die Grundsicherung im Alter 
und bei Erwerbsminderung, 
Personen, die das gesetzliche Ren-
teneintrittsalter noch nicht erreicht 
haben  und die befristet erwerbs-
unfähig sind, durch die Hilfe zum 
Lebensunterhalt im Rahmen der 
Sozialhilfe, 
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gentümer von Wohnraum Wohngeld 
beantragen. Zu beachten ist aller-
dings, dass Empfänger von Sozial-
leistungen, bei denen bereits Kosten 
der Unterkunft berücksichtigt sind, 
kein Wohngeld erhalten können.

Landratsamt Schwandorf 
Sozialhilfeverwaltung 
Wackersdorfer Straße 80 
92421 Schwandorf 

Ulrike Marsch 

TELEFON (0 94 31) 4 71-313

 Auskunft und Beratung gibt 
es auch in Ihrer Gemeinde- 
oder Stadtverwaltung.

Die Tafeln 
 
Die Schwandorfer Tafel unterstützt 
Bedürftige durch Abgabe von Le-
bensmitteln. Die Ausgabestellen be-
finden sich in Schwandorf und Max-
hütte-Haidhof. Weitere Informatio-
nen bietet der Kreis-Caritasverband  
Schwandorf.

Caritasverband für den 
Landkreis Schwandorf e.V. 

TELEFON (0 94 31) 3 81 60

Erwerbsfähige, hilfebedürftige Per-
sonen, die noch nicht im Rentenalter 
sind, Leistungen im Rahmen  der  
Grundsicherung für Arbeitsuchende 
(„Hartz IV“) durch das Jobcenter. 

 
Die oben genannten Hilfen zum Le-
bensunterhalt umfassen dabei auch 
die tatsächlichen Kosten für die Woh-
nung (z. B. Miete) und die laufenden 
Heizkosten, sofern sie nicht unan-
gemessen sind. Auch die Aufwen-
dungen für die Inanspruchnahme 
des sog. „Essens auf Rädern“ können 
als Bedarf berücksichtigt werden. 
 
Weitere Leistungen der Sozialhilfe 
sind z. B. die Hilfen zur Gesundheit  
und die Hilfe zur Pflege. Für die sta-
tionären und ambulanten Leistungen 
im Rahmen der Hilfe zur Pflege ist 
der Bezirk Oberpfalz in Regensburg 
zuständig. Benötigt jemand neben 
der Hilfe zur Pflege Leistungen im 
Rahmen der Grundsicherung im Alter 
und bei Erwerbsminderung, Hilfe zum 
Lebensunterhalt oder Hilfen zur Ge-
sundheit, dann fällt dies auch in die 
Zuständigkeit des Bezirks Oberpfalz. 
 
Reichen  Einkommen und Vermögen 
nicht aus, um für sich eine ange-
messene Wohnung zu unterhalten 
können sowohl Mieter als auch Ei-
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Sozialpsychiatrischer 
Dienst 
 
Seelische Probleme und Krisen sind 
nicht nur für ältere Menschen schwere 
Belastungen.  Eine Kontakt- und Be-
ratungsstelle bei psychischen Über-
belastungen, Hilflosigkeit, Lebens-
krisen und Gerontopsychiatrie ist der 
Sozialpsychiatrische Dienst des Dia-
konischen Werkes.

Gerontopsychiatrische 
Koordinationsstelle 
Oberpfalz 
 
Die Gerontopsychiatrische Koordina-
tionsstelle vermittelt Hilfen bei see-
lischen Erkrankungen im Alter, wie 
z.B. Depressionen, Ängsten und Psy-
chosen. Sie ist auch Ansprechpartner 
für Fachleute, Ehrenamtliche, Betrof-
fene, Angehörige und Bezugsperso-
nen von Menschen mit Demenz. 

Auch die Oberviechtacher Tafel ver-
sorgt Bedürftige gegen eine freiwillige 
Spende mit Lebensmitteln. Ausga-
bestellen befinden sich in Oberviech-
tach und Neunburg v. Wald. Weitere 
Informationen bietet die Oberviech-
tacher Tafel e.V. 

Oberviechtacher Tafel e.V. 

TELEFON (01 51) 55 20 53 95 
oberviechtacher-tafel@t-online.de 
www.oberviechtacher-tafel.de

Diakonisches Werk 
Sozialpsychiatrischer Dienst  
Waldschmidtstraße 14 
92421 Schwandorf 

Burkhard Schattenmann, 
Ulrike Eisend 

TELEFON (0 94 31) 88 17-19 oder -0

Gerontopsychiatrische 
Koordinationsstelle Oberpfalz 
Paulanergasse 18 
92224 Amberg 

Georg Pilhofer 

TELEFON (0 96 21) 37 24-13 
georg.pilhofer@diakoniesuro.de 

 Informationen erhalten 
Sie auch im Internet unter 
www.agvb.de oder hier: 

Verein zur Förderung der seeli-
schen Gesundheit im Alter e.V.  

www.sega-ev.de
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Demenzhilfe 
 
Fachkräfte, geschulte Helferinnen 
und Begleiter der Lebenshilfe Schwan-
dorf e.V. und des Caritas-Kreisver-
bandes Schwandorf, bieten Hilfen 
für an Demenz und Alzheimer er-
krankte Menschen und deren Fami-
lien. 

Lebenshilfe Schwandorf e.V. 
Offene Hilfen 
Familienentlastender Dienst, Helferkreis 
für Menschen mit Demenz 

Stefan Schieder 

TELEFON (0 94 31) 99 93 03 70

 Hilfsangebote: Beratung und In-
formation, Gesprächskreis für die 
Angehörigen „Monatstreff“, nach 
Bedarf und Absprache stunden-
weise Betreuung im häuslichen Be-
reich, und/oder in den Betreuungs-
gruppen für Demenzkranke „Stü-
berl“ mit Hol- und Bringdienst.

Caritasverband für den 
Landkreis Schwandorf e.V. 
Offene Seniorenarbeit 
Familienentlastender Dienst 

Petra Ihring 

TELEFON (0 94 31) 3 81 60 

• Beratung und Informationen 

• Stundenweise Betreuung im häuslichen Bereich 

• Betreuungsgruppen „Stüberl“ an verschiedenen 
Standorten im Landkreis Schwandorf 

• Mittagstisch

Helferkreis für Menschen  
mit Demenz

Lebenshilfe für Menschen mit Behinderungen 
Schwandorf e.V. – Offene Hilfen

BleistBleistädtädter Straßaße 6 • 9e 6 • 92421 421 ScSchwandorfandorf      
Teleflefon (0 94 31)  94 31) 99 9 93 0 03-70 0 • • Fax (0 94 31)  94 31) 99 9 93 0 03-79 • • wwwwww.le.lebebensnshilfhilfe-se-schwandorfandorf.de de 
infinfo.obo.oba@lebenshilfa@lebenshilfe-sche-schwandorwandorf.de • de • SprSprechzeiten: Montchzeiten: Montag ag – – FrFreiteitag ab 8 Uhrag ab 8 Uhr
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Verschiedene Erbringer von Bera-
tungs- und Unterstützungsangeboten 
sind im Demenznetzwerk DeNiS ak-
tiv.

Gesprächskreise /  
Betreuung Demenz

Demenznetzwerk im Landkreis 
Schwandorf – DeNiS 

Petra Ihring (Koordinatorin) 

TELEFON (0 94 31) 3 81 60 Gesprächskreise / Betreuung 
Demenz 

für Burglengenfeld 
TELEFON (0 94 71) 83 66 
TELEFON (0 94 31) 3 81 60 
TELEFON (0 94 31) 99 93 03 70 

für Schwandorf 
TELEFON (0 94 31) 88 17 19 
TELEFON (0 94 31) 38 16 0  
TELEFON (0 94 31) 99 9 3 03 70 

für Nabburg 
TELEFON (0 94 31) 4 18 66  

für Neunburg v. Wald 
TELEFON (0 94 31) 4 18 66 
TELEFON (0 96 72) 9 20 81 00 
TELEFON (0 94 31) 99 93 03 70

Gesprächskreise / Helferkreise für An-
gehörige von Demenz- oder Alzhei-
mererkrankten und Betreuungsan-
gebote.

Alzheimergesellschaft 
Oberpfalz 

TELEFON (0 9 41) 9 45 59 37 
(Mo 14-16 Uhr, Do 10-12 Uhr) 

Deutsche Alzheimer 
Gesellschaft e.V. 

TELEFON (0 30) 2 59 37 95 14 oder 
(0 18 03) 17 10 17 
(Mo - Do 9-18 Uhr, Fr 9-15 Uhr) 

www.deutsche-alzheimer.de 

Alzheimer-Telefon 
 
Hier werden Fragen rund um die Alz-
heimer-Krankheit beantwortet.

Gedächtnissprechstunde des 
Bezirksklinikums Regensburg 
Universitätsstraße 84 
93053 Regensburg 

TELEFON (09 41) 9 41-1221 
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Hospiz- und Trauerbegleitung 
Qualifizierte Ehrenamtliche bieten 
ihre Unterstützung bei Hospiz- und 
Trauerbegleitung an.

Hospizinitiative der Caritas für 
den Landkreis Schwandorf 
St.-Wolfgang-Straße 3 
93149 Nittenau 

TELEFON (0 94 36) 3 00 93 13 

Palliativversorgung, 
Hospiz- und Trauerbe-
gleitung  
 
Palliativ-Hospiz-Netzwerk im 
Landkreis Schwandorf  
Im Landkreis Schwandorf arbeiten 
Vertreter der ambulanten und sta-
tionären Hospizdienste, der Haus-

Palliativ-Hospiz-Netzwerk im 
Landkreis Schwandorf 

Dr. Christian Glöckner 
www.palliativ-hospiz-netz-sad.de

ärzte, der spezialisierten ambulanten 
Palliativversorgung (SAPV/SAPPV), 
der Krankenhäuser, der stationären 
Pflegeeinrichtungen, der ambulanten 
Pflegedienste, der Pflegeberatung, 
der kirchlichen Dienste sowie des 
Landratsamtes im Palliativ-Hospiz-
Netzwerk zusammen. 
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Spezialisierte 
Ambulante Palliativ-
versorgung (SAPV)  
 
Sie umfasst ärztliche und pflegerische 
Leistungen – einschließlich ihrer Ko-
ordination – insbesondere zur  
Schmerztherapie und Symptomkon-
trolle. Die Betreuung von schwerst-
kranken Menschen erfolgt dabei im 
häuslichen oder familiären Bereich.

Stationäres Hospiz 
 
Voraussetzung für die Aufnahme in 
einem Hospiz ist eine Erkrankung, 
die nicht heilbar und weit fortge-
schritten ist, die eine umfangreiche 
pflegerische Behandlung notwendig 
macht und die eine begrenzte Le-
benserwartung aufweist. 

Hospizverein Stadt und Land-
kreis Schwandorf e.V. 
Brauhausstraße 9 
92421 Schwandorf 

TELEFON (0 94 31) 79 98 76 oder 
(01 51) 52 52 53 15 

Pallicura GmbH 
Palliative Care Team 
Birkenlohstraße 6 
92421 Schwandorf 

TELEFON (0 94 31) 7 90 48 66 
info@pallicura.de 
www.pallicura.de

Johannes-Hospiz Ostbayern 
Hölkering 1 
93080 Pentling 

Sabine Sudler 

TELEFON (09 41) 8 99 35-501

Hospizzentrum Sankt Felix 
Felixallee 9 
92660 Neustadt a. d. Waldnaab 

Susanne Wagner 

TELEFON (0 96 02) 3 06 20-0

 Voraussichtlich im Jahr 2023 
wird es auch im Landkreis 
Schwandorf ein stationäres 
Hospiz geben.
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Senioren-Zentrum Nittenau 
Betreutes Wohnen 
Krankenhausstraße 12 
93149 Nittenau 

TELEFON (0 94 36) 95 04 00

Betreutes Wohnen Thanstein 
H&H Immobilien GbR  
Eibensteinstraße 14 
92554 Thanstein 

TELEFON (0 96 76) 7 69 31 00

Servicewohnen Altenheim 
Betreutes Wohnen 
An der Allee 1 
92526 Oberviechtach 

TELEFON (0 96 71) 9 23 30 

Betreutes Wohnen

Betreutes Wohnen 
Eisenhartstraße 4 und 
Augustinstraße 20 – 22 
92421 Schwandorf 

Beratung über Marienheim 
Schwandorf: 

TELEFON (0 94 31) 71 58-0
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Seniorengerechtes 
Wohnen

Seniorengerechtes Wohnen in 
Schwandorf 
(in der Nähe der Naab Residenz) 

Monika Reiner-Hartl 

TELEFON (01 71) 6 98 04 98 
monika.reiner-hartl@ 
wuestenrot.de 

Alten- und Pflege- 
einrichtungen 
 
Wenn die pflegerische Versorgung 
zu Hause auch mit Unterstützung 
von ambulanten Diensten und teil-
stationären Angeboten wie z.B. die 
Tagespflege nicht mehr sichergestellt 
werden kann, ist der Umzug in eine 
stationäre Pflegeeinrichtung sinnvoll. 

 Einige Einrichtungen bieten zu-
sätzlich Tagespflege , beschütz-
te Wohnruppen  und ein inte-
gratives GerontoKonzept  .

Brucker Straße 7 · 93149 Nittenau ·
09436 3029-000 · haus-valentin@compassio.de
www.compassio.de

Dauer- und Kurzzeitp昀ege | Tagesp昀ege | Offene Angebote

SENIORENDOMIZIL HAUS VALENTIN

Tagespflege

Tagespflege Thanstein 
H&H Pflege GmbH   
Eibensteinstraße 14 
92554 Thanstein 

TELEFON (0 96 76) 7 69 31 02



„Marienheim“  
Seniorenwohn- und Pflegeheim 
Rötzer Straße 17 
92431 Neunburg vorm Wald 

TELEFON (0 9672) 9 20 81 00 
marienheim.stadt@neunburg.de
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BRK Senioren- und 
Pflegeheim Arche Noah 
Kemnather Straße 1 
92507 Nabburg 

TELEFON (0 94 33) 20 49-0 oder -109 
birzer@ahnabburg.brk.de 

BRK – Seniorenwohnen 
St. Johannes  
Krankenhausstraße 25 
92507 Nabburg 

TELEFON (0 94 33) 2 04 46-100 
lingl@kvschwandorf.brk.de

Seniorenheim 
„Refugium“ 
Krankenhausstraße 3a 
92431 Neunburg vorm Wald 

TELEFON (0 96 72) 5 04-0 
info@refugium-neunburg.de

BRK Seniorenwohn- und 
Pflegeheim 
Dr.-Kurt-Schuhmacher-Straße 15 
93133 Burglengenfeld 

TELEFON (0 94 71) 80 93-0 
info@ahburglengenfeld.brk.de 

Phönix Haus Maxhütte 
Ernst-von-Fromm Straße 6 
93142 Maxhütte-Haidhof 

TELEFON (0 94 71) 3 08 52-0 
maxhuette@korian.de 

Seniorenresidenz Naabtalpark 
Haus Herzog Ottheinrich 
Im Naabtalpark 22 
93133 Burglengenfeld 

TELEFON (0 94 71) 70 91 00 
naabtalpark@sozialwerk.de 

Seniorenheim St. Elisabeth 
Danziger Straße 5 
92436 Bruck 

TELEFON (0 94 34) 20 90 
info@seniorenheim-bruck.de 



Senioren-Zentrum Nittenau 
Krankenhausstraße 12 
93149 Nittenau 

TELEFON (0 94 36) 95 04 00 
senioren-zentrum-nittenau@ 
passauerwolf.de

Seniorendomizil Nittenau 
Haus Valentin 
Brucker Straße 7 
93149 Nittenau  

TELEFON (0 94 36) 3 02 90 00 
haus-valentin@compassio.de

Alten- und Pflegeheim 
Oberviechtach GmbH 
An der Allee 1 
92526 Oberviechtach 

TELEFON (0 96 71) 92 33-0 
info@altenheim-ovi.de

 Einige Einrichtungen bieten zu-
sätzlich Tagespflege , beschütz-
te Wohnruppen  und ein inte-
gratives GerontoKonzept  .

CuraVivum GmbH Seniorenhaus Am Miesberg 
Nabburger Straße 13 | 92521 Schwarzenfeld 
Telefon 0 94 35/30 71-0 | ammiesberg@curavivum.de | www.curavivum.de

Liebevolle Fürsorge -  
Individuell nach Bedarf 
Bei uns sind Senioren jederzeit herzlich 
willkommen!

Unsere Leistungen

Seniorenhaus Am Miesberg in Schwarzenfeld

Langzeitpflege 

Beschützende Pflege 

Kurzzeitpflege / Verhinderungspflege 

Eingestreute Tagespflege

CuraVivum

39
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Naab Residenz Pflegeheim 
GmbH Schwandorf 
Ettmannsdorfer Straße 48 
92421 Schwandorf 

TELEFON (0 94 31) 7 54 50 
schwandorf@almavita.de 

Senioren- und Pflegeheim 
Am Sand 
Bahnhofstraße 62 
92533  Wernberg-Köblitz 

TELEFON (0 9604) 92 13-0 
info@amsand.com 

Caritas-Altenheim 
Marienheim 
Eisenhartstraße 2 
92421 Schwandorf 

TELEFON (0 94 31) 7 15 80 
hl@caritas-altenheim- 
schwandorf.de

Bürgerspitalstiftung 
Elisabethenheim 
Bahnhofstraße 7 
92421 Schwandorf 

TELEFON (0 94 31) 88 00 
info@ehbs.de

Doreafamilie Wackersdorf 
Kiefernstraße 1-3 
92442 Wackersdorf 

TELEFON (0 94 31) 75 20 
info@doreafamilie-wackersdorf.de

Alten- und Pflegeheim 
St. Johannis-Stift 
Prägarten 10 
92536 Pfreimd  

TELEFON (0 96 06) 6 15 30-0 
buchhaltung@altenheim- 
pfreimd.de

CuraVivum GmbH 
Seniorenhaus Am Miesberg 
Nabburger Straße 13 
92521 Schwarzenfeld 

TELEFON (0 94 35) 30 71-0 
ammiesberg@curavivum.de

 Wie finde ich einen freien 
Heimplatz? Rufen Sie am 
besten im gewünschten Al-
tenheim direkt an. 

PHÖNIX Seniorenzentrum 
im Schloßgarten 
Im Schloßgarten 10 
93158 Teublitz 

TELEFON (09471) 3 18 80 
teublitz@korian.de 
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Ambulant betreute 
Wohngemeinschaften

Ambulant betreute 
Wohngemeinschaft 
Haus Sonnenblume 
Bayernwerk 23 b-d 
92421 Schwandorf 

TELEFON (01 77) 7 06 43 32

Ambulant betreute Wohn- 
gemeinschaft Neukirchen 
Ambulante Intensivpflege 
Hartenrichter Straße 1 
92421 Schwandorf 

TELEFON (0 94 31) 27 40

Cura Intensiv Pflege GmbH 
Ambulante Intensivpflege 
Auf der Wieden 2 
93133 Burglengenfeld 

TELEFON (01 72) 6 17 67 87

Ambulant betreute Wohnge-
meinschaft Yasemin’s  
Wohngruppe  
Ambulante Intensivpflege 
Goldsternstraße 6 
92421 Schwandorf  

TELEFON (01 78) 9 75 70 70

Ambulant betreute Wohnge-
meinschaft „Janine“ 
Ambulante Intensivpflege 
Jahnstraße 7 
92436 Bruck i.d.OPf 

TELEFON (0 94 31) 7 97 68 43
Demenzwohngemeinschaft 
Klardorf 
Ambulant betreute Wohngemeinschaft 
für Demenzbetroffene  
Zielheimer Straße 33 
92421 Schwandorf 

TELEFON (0 94 31) 798798

Ambulant betreute Wohngemein-
schaften bieten als alternative Wohn-
form pflegebedürftigen Menschen 
die Möglichkeit, in einer Gemeinschaft 
selbstbestimmt alt zu werden und 
externe Pflege- und Betreuungsleis-
tungen in Anspruch zu nehmen.  
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FQA – Heimaufsicht 
 
Die Fachstelle für Pflege- und Behin-
derteneinrichtungen, Qualitätsent-
wicklung & Aufsicht (FQA-Heimauf-
sicht) berät und überprüft regelmäßig 
die stationären Pflege- und Behin-
derteneinrichtungen und ist Anlauf-
stelle für Beschwerden.

Landratsamt Schwandorf 
FQA-Heimaufsicht 
Wackersdorfer Straße 80 (Zi. 125/126) 
92421 Schwandorf 

Eveline Seitz 

TELEFON (0 94 31) 4 71-386 
eveline.seitz@landkreis- 
schwandorf.de 

Johannes Englhard 

TELEFON (0 94 31) 4 71-908 
johannes.englhard@landkreis-
schwandorf.de  

Cornelia Kiener 

TELEFON (0 94 31) 4 71-675 
cornelia.kiener@landkreis- 
schwandorf.de 

Stefan Rettinger  

TELEFON (0 94 31) 4 71-126 
stefan.rettinger@landkreis- 
schwandorf.de 

Heide Stiegler 

TELEFON (0 94 31) 4 71-387 
heide.stiegler@landkreis-
schwandorf.de
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Pflegeheimnavigator 

www.aok-pflegeheimnavigator.de

Pflegelotse 

www.pflegelotse.de

Pflegeheimnavigator  
 
Seit 2010 werden alle Altenpflege-
einrichtungen vom Medizinischen 
Dienst der Krankenkassen (MDK)  
nach der Prüfung bewertet. Die Er-
gebnisse können Sie im Internet ein-
sehen.

Bayerischer 
Patienten- und 
Pflegebeauftragter  
 
Der Pflegebeauftragte der Bayeri-
schen Staatsregierung ist Anlaufstelle 
für die Belange der Pflegebedürftigen, 
ihrer Angehörigen und der Pflege-
kräfte.

Bayerischer Pflegebeauftragter 

Prof. Dr. Peter Bauer, MdL 

TELEFON (0 89) 54 02 33-951 oder 
(09 11) 2 15 42-951 
(Di 9-10 Uhr, Do 13-14 Uhr) 

Bayerisches Landesamt für 
Pflege – Landespflegegeld  
Postfach 1365 
92203 Amberg  

TELEFON (0 96 21) 96 69-2444 
landespflegegeld@lfp.bayern.de 
www.lfp.bayern.de/ 
landespflegegeld

Pflegeheimkosten 
 
Die Kosten der Pflege, Unterbringung 
und Verpflegung in der Pflegeein-
richtung sind aufgrund der Ausstat-
tung und Angebote unterschiedlich, 
daher bitte direkt in den Pflegehei-
men nachfragen. Wenn Sie die Kosten 
einer Pflegeheimunterbringung nicht 
mehr selber leisten können, kann 
der Bezirk Oberpfalz als Kostenträger 
eintreten. Bei Fragen steht ihnen die 
Beratungsstelle des Bezirks Oberpfalz 
zur Verfügung, siehe Seite 11.

Bayerisches 
Landespflegegeld  
 
Das Bayerischen Landesamt für Pflege 
(LfP) gewährt für Pflegebedürftige 
ab Pflegegrad 2 das Landespflege-
geld. Antragsformulare erhalten Sie 
im Landratsamt Schwandorf oder 
online über die Homepage des LfP. 
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Betreuung als  
gesetzliche Vertretung 
 
Menschen, die durch Krankheit, Be-
hinderung, Unfall oder im hohen Le-
bensalter nicht mehr in der Lage 
sind, ihre Angelegenheiten ganz oder 
teilweise selbst zu besorgen, können 
einen sogenannten Betreuer als ge-
setzlichen Vertreter zur Seite gestellt 
bekommen. Beratung und Unterstüt-
zung erhalten Sie in der Betreuungs-
stelle am Landratsamt Schwandorf 
und beim Betreuungsverein. 

Vorsorgevollmacht, 
Betreuungsverfügung 
& Patientenverfügung 
 
Zur Vermeidung der Anordnung einer 
rechtlichen Betreuung durch das Be-
treuungsgericht können Sie, solange 
Sie im Vollbesitz Ihrer geistigen Kräfte 
sind, in einer Vorsorgevollmacht fest-
legen, wer für Sie im Bedarfsfall ihre 
gesundheitlichen und geschäftlichen 
Angelegenheiten regeln soll. Damit 
treffen Sie eine eigene sinnvolle Vor-
sorge für schwierige Lebenslagen. 
Vordrucke zur Patientenverfügung 
und Vorsorgevollmacht mit Betreu-
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Landratsamt Schwandorf 
Betreuungsstelle 
Wackersdorfer Straße 80 
92421 Schwandorf 

Frau Roth 
TELEFON (0 94 31) 4 71-277 

Frau Lehmer 
TELEFON (0 94 31) 4 71-125 

Frau Horn 
TELEFON (0 94 31) 4 71-440

Betreuungsverein des 
Landkreises Schwandorf e.V. 
Haydnstraße 2 
92421 Schwandorf 

Frau Sebald, Frau Brettner 

Telefon (0 94 31) 5 60 00 97 
rita.sebald@betreuungsverein-
schwandorf.de  
www.betreuungsverein- 
schwandorf.de

Info: Weitere Informationen 
erhalten Sie beim Amts- bzw. 
Betreuungsgericht. Das Gericht 
berät, informiert und gibt 
Rechtsauskunft auch bei Tes-
tament und Vererbung.

TIPP: Ihre Vollmacht können Sie 
jetzt auch hinterlegen lassen.

ungsverfügung erhalten Sie in der 
Betreuungsstelle oder beim Betreu-
ungsverein.

Auskunft, Aufklärung & Rat 
für ehrenamtliche Betreuer

Informationen über Vorsorgevoll-
machten & Betreuungsverfügungen

Wir bieten Ihnen:

Betreuungsverein des 
Landkreises Schwandorf e.V.

Haydnstraße 2 
92421 Schwandorf

Telefon: (0 94 31) 5 60 00 97 
Telefax: (0 94 31) 5 60 00 99 
www.betreuungsverein-
schwandorf.de

Betreuungsverein des Landkreises Schwandorf e.V.
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Notfallmappe 
 
Für die wichtigsten Telefonnummern, 
Adressen, Informationen (z.B. Ärzte, 
Medikamente, Krankenkasse, Versi-
cherungen, etc.).

 Die Notfallmappe finden Sie 
als Download beim Land-
ratsamt (Internetadresse 
siehe unten). Außerdem ist 
sie bei Ihrer Gemeinde-
/Stadtverwaltung oder in 
der Fachstelle für Senioren 
erhältlich. 

Notfallmappe 

www.landkreis-schwandorf.de 
(Rubrik „Familie + Soziales + Gesund-
heit“; dann „Senioren“)

Darüber hinaus ist empfohlen mit 
der sogenannten Notfalldose im Kühl-
schrank wichtige Informationen für 
die Rettungsdienste bereitzuhalten. 
Diese kann u.a. über Apotheken be-
zogen werden. Weitere Informationen 
erhalten Sie auch in der Senioren-
fachstelle (Seite 6). 

Betreuungsverfahren / 
Betreuungsgerichte 
 
Zuständige Richter im Betreuungs-
verfahren der Betreuungsgerichte im 
Landkreis Schwandorf:

Amtsgericht Schwandorf 
Betreuungsgericht Schwandorf 
Kreuzbergstraße 19 
92421 Schwandorf 

TELEFON (0 94 31) 3 83-0



kompetente Betreuung aus 
Wackersdorf bei

• Stoma 
• enterale Ernährung 
• intravenöse Ernährungs- und 

Schmerztherapie 
• Inkontinenz 
• Wundversorgung 
• med. Geräteversorgung 
• Blutzucker 
• Pflegehilfsmittel

Birkenlohstraße 6 | 92421 Schwandorf
Tel. 09431 790 48 66

E-Mail: info@pallicura.de

www.pallicura.de

Spezialisierte 
ambulante 

Palliativversorgung 
SAPV

im Landkreis Schwandorf

Palliativversorgung im eigenen 

Zuhause oder im Pflegeheim

•

24-Stunden-Rufbereitschaft mit 

Kriseninterventionsbereitschaft

•

Überwachung des individuellen 

Krankheitsverlaufs, Schmerztherapie 

und Symptomkontrolle
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VHS Nabburg 
Hüllgasse 8 
92507 Nabburg 

TELEFON (0 15 90) 4 79 67 67 
www.vhs-schwandorf-land.de

VHS Neunburg vorm Wald 
Fichtenweg 8 
92431 Neunburg vorm Wald 

TELEFON (0 96 72) 92 08-448 
www.vhs.stadtneunburg 
vormwald.de

VBW Nittenau 
Gerichtsstraße 11 
93149 Nittenau 

TELEFON (0 94 36) 30 14 77 
www.vhs-schwandorf-land.de

Volkshochschulen & 
Volksbildungswerke  
 
Aus den Bereichen Gesundheit, Kultur, 
Gesellschaft, Sprachen oder Umgang 
mit dem Computer gibt es eine Reihe 
von interessanten Angeboten, die 
besonders für ältere Teilnehmer ge-
staltet werden.
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VHS im Städtedreieck e.V. 
Regensburger Straße 20 
93142 Maxhütte-Haidhof 

TELEFON (0 94 71) 30 22-333 
www.vhs-schwandorf-land.de

VHS Schwandorf 
Kirchengasse 1 
92421 Schwandorf 

TELEFON (0 94 31) 45-510 
www.vhs.schwandorf.de

Katholische Erwachsenen- 
bildung im Landkreis 
Schwandorf e.V. 
Kreuzberg 4 
92421 Schwandorf 

TELEFON (0 94 31) 22 68 
www.keb-schwandorf.de

VBW Oberviechtach- 
Schönsee e.V. 
Bürgermeister-Neuber-Straße 3 
92526 Oberviechtach 

TELEFON (0 96 71) 3 07-10 
www.vhs-schwandorf-land.de

Seniorenbeirat 
 
Der Seniorenbeirat ist eine Interes-
senvertretung älterer Menschen. Mit 
Anregungen, Vorschlägen und An-
trägen soll auf die gleichberechtigten 
Belange und Interessen der Senio-
rinnen und Senioren in den Gemein-
den aufmerksam gemacht werden. 
In zahlreichen Städten und Gemein-
den im Landkreis gibt es zwischen-
zeitlich Seniorenbeiräte, Senioren-
beauftragte oder Seniorensprecher. 
Die jeweiligen Ansprechpartner vor 
Ort finden Sie in der Gemeindeliste 
(siehe Anhang).

4. Seniorenbeirat für den 
Landkreis Schwandorf 

Dr. Sigrid Ullwer-Paul (Vorsitzende) 
TELEFON (0 94 71) 64 46

 Die Geschäftsführung des 
Seniorenbeirates liegt bei 
der Seniorenfachstelle (siehe 
Seite 6) 
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MehrGenerationenHaus 
Maxhütte-Haidhof 
Regensburger Straße 20 
93142 Maxhütte-Haidhof  

TELEFON (0 94 71) 30 22-226

Mehrgenerationenhaus 
der Stadt Teublitz 
Rötleinstraße 35 
93158 Teublitz 

TELEFON (0 94 71) 99 22-50

Mehrgenerationenhaus 
Wackersdorf 
Hauptstraße 15 
92442 Wackersdorf  

TELEFON (0 94 31) 37 89-353 

Mehrgenerationentreff 
Oberviechtach 
Am Sandradl 20 
92526 Oberviechtach 

AWO-Tanzgruppe „Grün-Weiß“  

TELEFON (01 71) 2 82 09 14

Mehrgenerationen-
treffs, Mehrgeneratio-
nenhäuser 
 
Diese Anlaufstellen und Orte der Be-
gegnung für alle Generationen bieten 
in ihren Räumlichkeiten zahlreiche 
generationenübergreifende Angebote 
und Dienstleistungen an. 

Mehrgenerationen-
sportplätze 
 
Im Landkreis Schwandorf stehen in 
neun  geförderten Kommunen Mehr-
generationenSPORTplätze für sport-
liche Aktivitäten und als Treffmög-
lichkeit zur Verfügung. Weitere Kom-
munen verfügen ebenfalls über dieses 
Angebot. Informationen zur Lage 
und Örtlichkeit erhalten Sie über Ihre 
Gemeinde-/Stadt-/Marktverwaltung 
(Seiten 61 ff) oder in der Senioren-
fachstelle (Seite 6). 

Bruck i.Opf.

Neukirchen-Balbini

Niedermurach

Teublitz

Thanstein

Winklarn

Schönsee

Dieterskirchen

Bürgertreff Burglengenfeld 
Europaplatz 1 
93133 Burglengenfeld  

TELEFON (0 94 71) 3 08 65 88
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Ehrenamts- 
versicherung 
 
Die Versicherungskammer Bayern 
bietet ehrenamtlich Tätigen Versi-
cherungsschutz gegen Unfall- und 
Haftpflichtschäden. Nähere Informa-
tionen:

Freiwilligen-Agentur 
 
Die Freiwilligen-Agentur steht für 
aktive Ehrenamtliche sowie für alle, 
die im Ehrenamt eine neue Aufgabe 
suchen als Anlauf- und Beratungs-
stelle  und Informationsbörse zur 
Verfügung.

Freiwilligen-Agentur 

TELEFON (0 94 31) 4 71- 602 
info@lernreg.de

BAXI-Anrufbus 
 
Das Anrufbussystem BAXI ergänzt 
das Angebot des ÖPNV.  650 Halte-
stellen werden im Landkreis Schwan-
dorf nach telefonischer Anmeldung 
gemäß gültigem Fahrplan angefah-
ren. Am Zielort ist auch ein Ausstieg 
direkt vor der Haustüre möglich. 

Seniorenvereine, 
Seniorenclubs  
 
In den Städten und Gemeinden ist 
ein vielfältiges Angebot für aktive 
ältere Menschen vorhanden. Von der 
Gymnastikstunde bis zu Ausflugs-
fahrten und interessanten Fachvor-
trägen können hier Seniorinnen und 
Senioren am gesellschaftlichen Leben 
teilhaben. Die Ansprechpartner und 
Ansprechpartnerinnen der örtlichen 
Seniorenvereine und Seniorenclubs 
erfahren Sie in der jeweiligen Stadt-/ 
Gemeinde-/Marktverwaltung (Seiten 
61 ff) oder in der Seniorenfachstelle 
(Seite 6). 

Bayerische Ehrenamts- 
versicherung 

www.stmas.bayern.de/ehrenamt

BAXI (Anmeldung) 

TELEFON (0 94 31) 8 02 80 05 
www.baxi-schwandorf.de

 Weitere Informationen wie 
z.B. Fahrpläne, Haltestellen 
und Tarifrechner finden Sie 
auf der BAXI-Internetseite.  
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Familienbrauerei Jakob OHG  

Ludwigsheide 4 · Bodenwöhr 
TELEFON (0 94 34) 94 10 85

Edeka-Markt 

Industriestraße 11 · Nittenau 
TELEFON (0 94 36) 3 00 98 10

Druck+Papier Eisenreich 

Marktplatz 6 · Pfreimd 
TELEFON (0 96 06) 9 12 56

TABA PRESS 

Neue Amberger Straße 10 
Schwarzenfeld 
TELEFON (0 94 35) 99 44

TABA PRESS 

Am Franzosengraben 8 
Wernberg-Köblitz 
TELEFON (0 96 04) 9 09 92 03

DB-Reisezentrum (im Bahnhof) 
Fahrausweisautomat 

Bahnhof Schwandorf 
TELEFON (0 94 31) 2 93 76 

Reisecenter Multerer 

Hauptstraße 1 · Bruck 
TELEFON (0 94 34) 13 38

TABA PRESS 

Regensburger Straße 42 
Burglengenfeld 
TELEFON (0 94 71) 60 03 99

Schreibwaren Nußstein 

Regensburger Straße 4 
Burglengenfeld 
TELEFON (0 94 71) 7 01 20

Getränke Scharl 

Leonberger Staße 6 
Maxhütte-Haidhof 
TELEFON (0 94 71) 20 05 90

TABA-Press  

Ramgraben 10 · Nabburg 
TELEFON (0 94 33) 20 21 08

Meixner Touristik e.K.  

Amberger Straße 18 
Neunburg vorm Wald 
TELEFON (0 96 72) 13 42

 RVV-Vorverkaufsstellen:

RVV – Regensburger 
Verkehrsverbund 
Der RVV bündelt Bus- und Bahnver-
kehr im Raum Regensburg. Mit einem 
Fahrplan, einem Ticket und einem 
Tarif fährt man bequem im ganzen 
Verbundgebiet. In den RVV-Vorver-
kaufsstellen können sie besonders 
günstige Tickets erwerben:

RVV-Kundenzentrum 
Hemauerstraße 1 
93047 Regensburg 

TELEFON (09 41) 20 49 55 55 
www.rvv.de



Internet-Adressen 
für Senioren Bundesministerium für Familie, 

Senioren, Frauen und Jugend 

www.bmfsfj.de

LandesSenioren Vertretung 
Bayern e.V. 

www.lsvb.info

Kuratorium Deutsche Altershilfe 

www.kda.de 

Landesnetzwerk 
Bürgerschaftliches Engagement 

www.ehrenamt.bayern.de

BAGSO 

www.bagso.de

Deutsches Seniorenportal 

www.seniorentreff.de

Bildungsdatenbank 55+ 

www.wissensdurstig.de

Senioren und Neue Medien 

www.seniorennet.de

Online-Seniorenwegweiser 
Landkreis Schwandorf 

www.seniorenwegweiser.online/ 
schwandorf

PLZ/Telefonvorwahlen 

www.teleauskunft.de

Bayerische Staatsministerien für  
- Familie, Arbeit und Soziales 
- Gesundheit und Pflege 

www.stmas.bayern.de 
www.stmgp.bayern.de

Weitere interessante Links:
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 Alle Inhalte des Senioren-
wegweisers finden Sie auch 
in der Online-Ausgabe:
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Pflegeversicherung 
 
Wer im häuslichen Bereich gepflegt 
wird und Mitglied einer gesetzlichen 
oder privaten Pflegeversicherung ist, 
hat einen Rechtsanspruch auf Leis-
tungen aus der Pflegeversicherung.  
Entscheidend für die Höhe der Leis-
tungen ist der Grad der Pflegebe-
dürftigkeit, der vom Medizinischen 
Dienst der Krankenkassen festgelegt 
wird. Anträge erhalten Sie bei Ihrer 
Pflegekasse / Krankenkasse.  
Mit dem Pflegestärkungsgesetz II 
wurde ein neuer Pflegebedürftig-
keitsbegriff eingeführt. Danach ist 
pflegebedürftig,  

wer gesundheitlich bedingte Be-
einträchtigungen der Selbststän-
digkeit aufweist und deshalb Hilfe 
von anderen braucht oder 
wer körperliche, kognitive oder psy-
chische Belastungen oder gesund-
heitlich bedingte Belastungen nicht 
selbstständig kompensieren oder 
bewältigen kann.  

Die Pflegebedürftigkeit muss auf 
Dauer, voraussichtlich für mindestens 
6 Monate, bestehen.  
Zur Feststellung der Pflegebedürf-
tigkeit nehmen Sie Kontakt mit Ihrer 
Pflegekasse auf und stellen dort 
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 Zu allen Fragen der Pflege ru-
fen Sie die Pflegeberater Ihrer 
Kranken- oder Pflegekasse an 
(siehe Seite 10).  Seit 2016 
haben nicht nur die Pflegebe-
dürftigen sondern auch die An-
gehörigen Anspruch auf Pfle-
geberatung.  Außerdem erhal-
ten gesetzlich Versicherte erste 
Informationen und Beratung 
beim Pflegeservice Bayern. 

Pflegeservice Bayern 

TELEFON (08 00) 7 72 11 11 
(Mo – Fr 8 – 18 Uhr)

einen Antrag auf Leistungen der Pfle-
geversicherung. Danach beauftragt 
die Pflegekasse den Medizinischen 
Dienst zur Erstellung eines Gutach-
tens. Seit dem 01. Januar 2017 wer-
den nicht mehr die Pflegeminuten 
sondern die Selbstständigkeit des 
Pflegebedürftigen in Pflegegraden 
festgestellt.

Leistungen der 
Pflegeversicherung 
 
Pflegegeld für selbst 
beschaffte Pflegehilfen 
Das Pflegegeld wird auf Antrag bei 
der Pflegekasse gewährt. Anspruchs-
berechtigt sind Pflegebedürftige, die 
von Angehörigen, Bekannten oder 
nahe stehenden Personen zu Hause 
gepflegt werden.

Geldleistung 
Leistungen pro Monat 

Pflegegrad 1               125 Euro 
Pflegegrad 2               316 Euro 
Pflegegrad 3               545 Euro 
Pflegegrad 4               728 Euro 
Pflegegrad 5               901 Euro 

Pflegesachleistungen 
Pflegebedürftige erhalten je nach 
Pflegegrad Grundpflege und haus-
wirtschaftliche Versorgung durch 
qualifizierte Fachkräfte als Sachleis-
tung. Sie wird von Pflegekräften er-
bracht, die bei ambulanten Pflege-
diensten angestellt sind und die einen 
Versorgungsvertrag mit der PfIege-
kasse abgeschlossen haben. 
Der Pflegedienst rechnet mit der 
Pflegekasse direkt ab.
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Sachleistung ambulant 
Leistungen pro Monat 

Pflegegrad 1                             –  

Pflegegrad 2               689 Euro 
                            ab 1.1.22: 724 Euro 

Pflegegrad 3           1.298 Euro 
                        ab 1.1.22: 1.363 Euro 

Pflegegrad 4           1.612 Euro 
                        ab 1.1.22: 1.693 Euro 

Pflegegrad 5           1.995 Euro 
                        ab 1.1.22: 2.095 Euro 

Kombination von Geld- und 
Sachleistungen 
Wenn Sachleistungen nur zum Teil 
angenommen werden, wird anteilig 
mit Geldleistung aufgestockt, wenn 
eine unentgeltliche Pflegekraft zur 
Verfügung steht.

Angebote zur Unterstützung 
im Alltag / Entlastungsleistun-
gen 
Einheitlich für alle Pflegegrade er-
halten Pflegebedürftige, die zu Hause 
gepflegt werden, einen Entlastungs-
betrag in Höhe von monatlich 125 
Euro. Diese Leistung kann in Anspruch 
genommen werden für:  

hauswirtschaftliche Hilfen über ei-
nen Pflegedienst oder eine für 
Hauswirtschaft zugelassene nied-
rigschwellige Einrichtung 

Aufwendungen der Tages- und 
Nachtpflege sowie Kurzzeitpflege 
Betreuungsangebote über einen 
Pflegedienst oder eine zugelassene 
niedrigschwellige Einrichtung 
Hilfen bei der Grundpflege (nur in 
Pflegegrad 1) 

Zusätzlich ist in den Pflegegraden 2 
bis 5 eine Umwandlung des Sachleis-
tungsbetrags (s.o.) in Entlastungs-
leistungen möglich (max. 40 %).  

Kurzzeitpflege 
max. Leistungen pro Jahr 

Pflegegrad 2 bis 5  1.612 Euro 
                        ab 1.1.22: 1.774 Euro 

Kurzzeitpflege 
Pflegebedürftige der Pflegegrade 2 
bis 5, die für eine begrenzte Zeit auf 
stationäre Pflege angewiesen sind, 
haben Anspruch auf Kurzzeitpflege 
in einem Pflegeheim. Der Anspruch 
ist auf maximal 8 Wochen pro Ka-
lenderjahr beschränkt. Auch Zeiten 
der Krankheit oder des Urlaubs der 
Pflegeperson können damit abge-
deckt werden.  Der Betrag kann um 
noch nicht in Anspruch genommene 
Mittel der Verhinderungspflege auf 
bis zu 3.224 Euro im Kalenderjahr 
erhöht werden.  (ab 1.1.22: 3.386 
Euro). 



Verhinderungspflege 
Kosten für die Ersatzpflege werden 
für längstens sechs Wochen je Ka-
lenderjahr von der Pflegekasse über-
nommen. Voraussetzung ist, dass 
die Pflegeperson bis zu sechs Monate 
vor der erstmaligen Verhinderung 
die Pflege wahrgenommen hat. 
Verhinderungspflege kann auch stun-
denweise in Anspruch genommen 

Verhinderungspflege 
max. Leistungen pro Jahr, je Einzelfall 

Pflegegrad 2 bis 5  1.612 Euro

werden. Eine Aufstockung ist in Höhe 
von 806 Euro aus noch nicht ver-
brauchten Leistungen der Kurzzeit-
pflege möglich. 
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Zuschüsse zu Umbaumaßnah-
men 
Für Maßnahmen zur pflegegerechten 
Verbesserung des individuellen Wohn-
umfeldes von Pflegebedürftigen (z.B. 
barrierefreier Badumbau) können 
Zuschüsse erfolgen, wenn dadurch 
die Pflege zu Hause erleichtert bzw. 
ermöglicht wird. Wenn mehrere Pfle-
gebedürftige zusammen wohnen: 
Zuschüsse bis zu jeweils 4.000 Euro 
je Pflegebedürftigen, höchstens aber 
16.000 Euro.

Wohnumfeld verbessernde 
Maßnahmen 
max. Zuschüsse je Maßnahme 

Pflegegrad 1 bis 5  4.000 Euro

Teilstationäre Pflege:  
Tages- & Nachtpflege 
Diese Leistungen können neben der 
ambulanten Pflegesachleistung/dem 
Pflegegeld in Anspruch genommen 
werden. Die Leistungen entsprechen 
den pflegebedingten Aufwendungen 
in einer Einrichtung bis zu den je-
weiligen Höchstbeträgen in den Pfle-
gegraden 2 bis 5. Die Anspruchshöhe 
orientiert sich an den Sachleistungs-
höchstbeträgen (siehe oben unter 
Pflegesachleistungen). Diese teil-
stationäre Pflege umfasst auch die 
notwendige Beförderung zur Tages-
pflegeeinrichtung und wieder nach 
Hause. 
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Wohngruppenzuschlag 
Seit 01.01.2017 haben Pflegebe-
dürftige in Wohngruppen (ambulant 
betreuten Wohngemeinschaften) in 
den Pflegegraden 1 bis 5 einen An-
spruch auf Wohngruppenzuschlag in 
Höhe von monatlich 214 Euro zur 
Organisation einer Präsenzkraft. 

Soziale Sicherung für Pflege-
personen 
Für Pflegepersonen, welche einen 
Pflegebedürftigen in den Pflegegra-
den 2 bis 5 wöchentlich an wenigs-
tens 10 Stunden, verteilt auf min-
destens 2 Tage zu Hause pflegen, 
können Rentenversicherungsbeiträge 
entrichtet werden, wenn bestimmte 
Voraussetzungen erfüllt sind.  
Außerdem werden unter Umständen 
auch Arbeitslosenversicherungsbei-
träge für Pflegepersonen übernom-
men, die für die Pflege ihr Beschäfti-
gungsverhältnis beenden.  
Für Pflegepersonen besteht generell 
eine gesetzliche Unfallversicherung.  

Vollstationäre Pflege 
In der folgenden Tabelle erhalten Sie 
eine Übersicht welche Leistungen für 
vollstationäre Einrichtungen von der 
Pflegeversicherung übernommen 
werden. 
Heimbewohner mit Pflegegrad 2 bis 
5 erhalten ab 1.1.22 neben den Zah-
lungen der Pflegekasse einen Zu-
schlag, der mit zunehmender Pfle-
gedauer steigt. Der Eigenanteil für 
die reine Pflege sinkt im ersten Jahr 
im Heim um 5 Prozent, im zweiten 
um 25 Prozent, im dritten um 45 
Prozent und ab dem vierten Jahr um 
70 Prozent. Zu Fragen in Ihrem indi-
viduellen Fall wenden Sie sich bitte 
direkt an Ihre Pflegekasse.

Sachleistung stationär 
Leistungen pro Monat 

Pflegegrad 1               125 Euro 
Pflegegrad 2               770 Euro 
Pflegegrad 3           1.262 Euro 
Pflegegrad 4           1.775 Euro 
Pflegegrad 5           2.005 Euro 

Pflegehilfsmittel und techni-
sche Hilfen 
Pflegehilfsmittel und technische Hilfen 
können im Einzelfall beantragt wer-
den. 
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Burglengenfeld

Schwandorf

Maxhütte- 
         Haidhof

Nittenau

Bruck i.Opf.

Bodenwöhr

Neukirchen-Balbini

Niedermurach

Oberviechtach

Fensterbach

Schmidgaden

Wackersdorf

Steinberg am See 

Teublitz

Neunburg vorm Wald

Thanstein

Winklarn

Schwarzhofen

Wernberg-Köblitz

Schwarzach

Stulln

Guteneck
Nabburg Weiding

StadlernSchönsee

TeunzGleiritsch

Trausnitz

Pfreimd

Schwarzenfeld

Altendorf
Dieterskirchen



61

Gemeindeliste
Anhang

Altendorf (Gemeinde; VG Nabburg) 
Oberer Markt 16 
92507 Nabburg 

TELEFON (0 94 33) 18-0 
poststelle@vg-nabburg.de 
www.vg-nabburg.de

Bodenwöhr (Gemeinde) 
Schwandorfer Straße 20 
92439 Bodenwöhr 

TELEFON (0 94 34) 94 02-0   
info@bodenwoehr.de 
www.bodenwoehr.de 

Günter Makolla

Bruck in der Oberpfalz (Markt) 
Rathausstraße 7 
92436 Bruck i. d. OPf 

TELEFON (0 94 34) 94 12-0   
info@bruck.eu 
www.bruck.eu 

Siegfried Mindel

Burglengenfeld (Stadt) 
Marktplatz 2 - 6 
93133 Burglengenfeld 

TELEFON (0 94 71) 70 18-0 
stadt@burglengenfeld.de 
www.burglengenfeld.de 

Brigitte Hecht

Gleiritsch (Gemeinde;VG Oberviech-

tach) 
Bezirksamtstraße 5 
92526 Oberviechtach 

TELEFON (0 96 71) 92 00-0  
poststelle@vg-oberviechtach.de 
www.gleiritsch.de 

Anette Walther

Fensterbach (Gemeinde) 
Knöllinger Straße 5 
92269 Fensterbach 

TELEFON (0 94 38) 9 01 11-0  
info@fensterbach.de 

Dr. Marlene Groitl 

Dieterskirchen (Gemeinde) 
Kolpingstraße 3 
92431 Neunburg vorm Wald 

TELEFON (0 96 72) 92 05-0 
info@dieterskirchen.de  
poststelle@vg-neunburg.de 
www.dieterskirchen.de 

Erhard Fischer

Info: Die genannten Kontaktperso-
nen (Symbol ) sind die Ansprech-
partner der Seniorenvertretung 
(Seniorenbeiratsvorsitzende/r, Se-
niorenbeauftragte/r oder Senioren-
sprecher/in) der jeweiligen Ge-
meinde, Stadt bzw. des Marktes.
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Guteneck (Gemeinde; VG Nabburg) 
Oberer Markt 16 
92507 Nabburg 

TELEFON (0 94 33) 18-0  
poststelle@vg-nabburg.de 
www.guteneck.de 

Alfons Forster

Neunburg vorm Wald (Stadt) 
Schrannenplatz 1 
92431 Neunburg vorm Wald 

TELEFON (0 96 72) 92 08-400  
rathaus.stadt@neunburg.de 
www.neunburg.de 

Margot Weber

Niedermurach (Gemeinde;  

VG Oberviechtach) 
Bezirksamtstraße 5 
92526 Oberviechtach 

TELEFON (0 96 71) 92 00-0  
poststelle@vg-oberviechtach.de 
www.niedermurach.de 

Rita Reiter

Nittenau (Stadt) 
Gerichtsstraße 13 
93149 Nittenau 

TELEFON (0 94 36) 3 09-0  
poststelle@nittenau.de 
www.nittenau.de 

Reinhold Rieger

Oberviechtach (Stadt) 
Nabburger Straße 2 
92526 Oberviechtach 

TELEFON (0 96 71) 3 07-0  
rathaus@oberviechtach.de 
www.oberviechtach.de 

Reinhold Malzer

Maxhütte-Haidhof (Stadt) 

Regensburger Straße 18 
93142 Maxhütte-Haidhof 

TELEFON (0 94 71) 30 22-0  
info@maxhuette-haidhof.de 
www.maxhuette-haidhof.de 

Anita Alt

Nabburg 
(Stadt; VG Nabburg) 
Oberer Markt 16 
92507 Nabburg 

TELEFON (0 94 33) 18-0  
poststelle@vg-nabburg.de 
www.nabburg.de

Neukirchen-Balbini (Markt; VG 

Neunburg vorm Wald) 
Kolpingstraße 3 
92431 Neunburg vorm Wald 

TELEFON (0 96 72) 92 05-0  
poststelle@vg-neunburg.de 
www.neukirchen-balbini.de 

Cornelia Ring
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Pfreimd (Stadt; VG Pfreimd) 
Marienplatz 2 
92536 Pfreimd 

TELEFON (0 96 06) 8 89-0  
info@pfreimd.de 
www.pfreimd.de 

Gertrud Gradl

Schwarzenfeld (Markt; VG Schwar-

zenfeld) 
Viktor-Koch-Straße 4 
92521 Schwarzenfeld  

TELEFON (0 94 35) 3 09-0  
info@schwarzenfeld.de 
www.schwarzenfeld.de 

Gabi Beck

Schwarzach bei Nabburg 
(Gemeinde; VG Schwarzenfeld) 
Viktor-Koch-Straße 4 
92521 Schwarzenfeld 

TELEFON (0 94 35) 3 09-0  
info@schwarzenfeld.de 
www.schwarzenfeld.de

Schmidgaden (Gemeinde) 
Schwarzenfelder Weg 9 
92546 Schmidgaden 

TELEFON (0 94 35) 30 74-0  
info@schmidgaden.de 
www.schmidgaden.de 

Alois Dirrigl

Schwarzhofen (Markt; VG Neunburg 

vorm Wald) 
Kolpingstraße 3 
92431 Neunburg vorm Wald 

TELEFON (0 96 72) 92 05-0  
poststelle@vg-neunburg.de 
www.schwarzhofen.de 

Alfred Wolfsteiner

StadIern (Gemeinde; VG Schönsee) 
Hauptstraße 25 
92539 Schönsee 

TELEFON (0 96 74) 92 12-0  
info@vg-schoensee.de 
www.schoenseer-land.de 

Theresia Rasp

Schönsee (Stadt; VG Schönsee) 
Hauptstraße 25 
92539 Schönsee 

TELEFON (0 96 74) 92 12-0  
info@vg-schoensee.de 
www.schoenseer-land.de 

Hermann Wallisch

Schwandorf (Große Kreisstadt) 
Spitalgarten 1 
92421 Schwandorf 

TELEFON (0 94 31) 45-0  
info@schwandorf.de 
www.schwandorf.de 

Elisabeth Beer-Klatt
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Steinberg am See (Gemeinde; VG 

Wackersdorf) 
Marktplatz 1 
92442 Wackersdorf 

TELEFON (0 94 31) 74 36-0  
info@wackersdorf.de 
www.vg-wackersdorf.de 

Erika Rathgeb

Stulln (Gemeinde; VG Schwarzenfeld) 
Viktor-Koch-Straße 4 
92521 Schwarzenfeld 

TELEFON (0 94 35) 3 09-0  
info@schwarzenfeld.de 
www.stulln.de 

Helmut Kramer

Teublitz (Stadt) 
Platz der Freiheit 7 
93158 Teublitz 

TELEFON (0 94 71) 99 22-0 
info@teublitz.de 
www.teublitz.de 

Robert Wutz

Teunz (Gemeinde; VG Oberviechtach) 
Bezirksamtstraße 5 
92526 Oberviechtach 

TELEFON (0 96 71) 92 00-0 
poststelle@vg-oberviechtach.de 
www.teunz.de 

Josef Baumer

Thanstein (Gemeinde; VG Neunburg 

vorm Wald) 
Kolpingstraße 3 
92431 Neunburg vorm Wald 

TELEFON (0 96 72) 92 05-0 
poststelle@vg-neunburg.de 
www.thanstein.de 

Elvira Köppl

Trausnitz (Gemeinde; VG Pfreimd) 
Marienplatz 2 
92536 Pfreimd 

TELEFON (0 96 09) 8 89-0 
info@pfreimd.de 
www.trausnitz.de 

Angelika Schneider

Wackersdorf (Gemeinde; 

VG Wackersdorf) 
Marktplatz 1 
92442 Wackersdorf 

TELEFON (0 94 31) 74 36-0 
info@wackersdorf.de 
www.wackersdorf.de 

Walter Buttler

Weiding (Gemeinde; VG Schönsee) 
Hauptstraße 25 
92539 Schönsee 

TELEFON (0 96 74) 92 12-0 
info@vg-schoensee.de 
www.schoenseer-land.de 

Christel Serve
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Wernberg-Köblitz (Markt; Unterkö-

blitz) 
Nürnberger Straße 124 
92533 Wernberg-Köblitz 

TELEFON (0 96 04) 92 11-0 
info@wernberg-koeblitz.de 
www.wernberg-koeblitz.de 

Anneliese Fiedler

Winklarn (Markt; VG Oberviechtach) 
Bezirksamtstraße 5 
92526 Oberviechtach 

TELEFON (0 96 71) 92 00-0 
poststelle@vg-oberviechtach.de 
www.winklarn.de 
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Auf zu neuer Lebenskraft  
Während Ihrer Reha oder Anschlussheilbehandlung begleiten wir Sie im Passauer Wolf Nittenau auf 
dem Weg zu neuer Lebenskraft. Unser fachkompetentes Team aus Ärzten, Therapeuten und Pfl ege-
kräften entwickelt gemeinsam mit Ihnen einen individuellen Genesungsplan, damit Sie Ihren Zielen 
Schritt für Schritt näher kommen. Auf die besonderen Bedürfnisse von schwer betroff enen Patienten 
stellen wir uns mit speziellen Konzepten ein, z. B. in der neurologischen Frührehabilitation. Für ein 
höchstmögliches Maß an Sicherheit haben wir spezielle Abläufe etabliert. Und für alle, die exklusiven 
Komfort und besonderen Service schätzen, verbinden die Passauer Wolf Privat-Angebote gehobene 
Atmosphäre und aufmerksame Betreuung mit medizinisch-therapeutischer Spitzenleistung. 

Fürsorge, Sicherheit und Lebensqualität im Alter
Im Passauer Wolf Senioren-Zentrum unterstützen wir Sie mit größter Sorgfalt dabei, Ihr Leben so 
lange wie möglich selbstbestimmt zu führen. Dass Ihre Lebensqualität erhalten bleibt und Sie sich 
bei uns von Beginn an rundum sicher und wohlfühlen, liegt uns am Herzen. Das Senioren-Zentrum 
und das Reha-Zentrum befi nden sich auf dem Gesundheitscampus Nittenau mit zahlreichen Arztpraxen. 
Mehr dazu erfahren Sie online und im persönlichen Gespräch. Wir beraten Sie gerne.

weitere 
Informationen

passauerwolf.de       
  @PassauerWolf
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